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OPEN YOUCINEMA: VORSTELLUNG VON «SPIDERMAN: HOMECOMING» VOM DONNERSTAG, 13. JULI AUF DEM PLATZ DER BEGEGNUNG IN OLTEN

Nur die Palmen fehlten
piderman spann seine Fäden
und Netze im Film «Home-
coming» am Open Air Kino in
Olten erst nach Einbruch der

Dämmerung. Auch sonst war vieles
anders als im herkömmlichen Kino-
saal. Die weisse Leinwand erstreckte
sich unter freiem Himmel, Stühle
standen auf dem Platz der Begegnung
und orange Sofas motivierten Pär-
chen und Freunde, sich einen dieser
besonderen Sitzplätze zu ergattern.
Auf der Steintreppe hatten es sich
Besucher in weissen Decken bequem
gemacht. «So wie es Fondue und
Raclette nur im Winter gibt, gibt es
Open Air Kinos nur im Sommer»,
lachte Organisator Roger Brogli und
erzählte: «Es ist eine Tradition, dass
Olten ein Open Air Kino hat. Wir als
Team möchten den Leuten etwas
bieten und ein gemütliches Ambiente
schaffen.» Bei Zuschauerin Cindy
Lukunic aus Aarau war das gelungen.
«Statt im dunklen Kinosaal sitzt man
hier mitten in der Natur. Man kann
mehr abschalten», freute sie sich und
fügte an, «für das perfekte Ferienge-
fühl fehlen nur noch die Palmen.»
Flammkuchen, Currywurst oder eine

S
Portion Pommes frites konnten die
Kinogäste auf der eigens fürs Open Air
Kino zusammengestellten Speisekarte
im «Magazin» bestellen und sich so
auf den Kinoabend einstimmen. Ihr
Ticket lösten die Zuschauer bei der
«Kino-Mutter» Heidi Russe aus Dulli-
ken, auf deren Namensschild «Mana-
gerin» geschrieben seht. Seit 35 Jah-
ren ist sie für das Kino tätig und
versorgt die Besucher mit Snacks,
Popcorn und Getränken. «Trotz der
langen Zeit reizt es mich immer noch,
hin und wieder einen Film zu schau-
en. Vor allem James Bond muss man
gesehen haben.»
www.youcinema.ch

SONJA FURTER

An der Kasse Eintritt bezahlen, sich
einen SNACK besorgen und eintreten
auf den Platz der Begegnung in Olten.

Der FILM «SPIDERMAN: HOMECOMING» startete vor NICHT ALLZU VOLLEN STUHLREIHEN. Die Zuschauer waren jedoch
trotzdem begeistert.

STEPHANIE und
NICOLAS HABER-
THÜR aus Olten
entdeckten das
Kino beim Spazier-
gang durch die
Altstadt und be-
schlossen spon-
tan, sich einen
Filmabend zu
gönnen. Beide
fanden: «Die freie
Platzwahl ist toll,
fordert aber auch
heraus, den bes-
ten Stuhl zu fin-
den.»

JANICK BROWN
aus Olten und
CINDY LUKUNIC
aus Aarau ver-
brachten ihren
freien Abend im
open youcinema.
«Draussen kann
man mehr ab-
schalten als im
Kinosaal», fanden
sie und schätzten
das Grün um sich
herum: «Zur
perfekten Ferien-
stimmung fehlen
eigentlich nur
noch die Pal-
men.»

ROGER BROGLI
(l.) und ROGER
MÖRI, der Organi-
sator und der
Techniker haben
den gleichen
Vornamen und
das gleiche Ziel:
Den Zuschauern
gute Unterhal-
tung zu bieten.
Sei es durch die
Wahl der Filme
oder das optimale
Aufstellen der
Lautsprecher.

Für jeden den passenden Sitzplatz: Besonders die ORANGEN
SOFAS waren beliebt, gefolgt von den STEINTREPPEN, auf
welchen es sich die Zuschauer in Decken eingehüllt gemütlich
machten.

SEBASTIAN VILLIGER aus Aarwangen (BE) und NOËLLE FARINE
aus Neuendorf waren die ersten Gäste auf dem Platz. «Dass
wir einen Platz auf den orangen Sofas ergattert haben, ist ein
angenehmer Nebeneffekt», lachten die beiden.

CHIARA TEDESCHI aus Olten, CHRISTOF HUNKELER aus Schönenwerd und NICOLA
CAMPBELL aus Olten (v.l.) fanden, es sei ein besonderes Erlebnis, einen Spiderman-
Film im offenen Raum zu erleben und beschrieben die Stimmung im open youcine-
ma als sommerlich und familiär.

Ein eingespieltes
Team und «fascht
e Familie» (v.l.):
STEFANIE MEYER
aus Kappel, 
MELISSA DE
SCHEPPER und
ELIANE BÜTIKO-
FER, beide aus
Olten, und HEIDI
RUSSE aus Dulli-
ken bedienten
die Kasse und
versorgten die
Zuschauer mit
Snacks, Popcorn,
Kaffee und
Getränken.


